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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

1. FC Hösbach : TSV Bad Königshofen III 
Samstag, 05.03.2022, 15:00 Uhr

1. FC Hösbach siegt knapp gegen TSV Bad Königshofen III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom 1. FC Hösbach ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren Verbandsliga Nordwest
(Bayerischer TTV) gegen den TSV Bad Königshofen III. 3 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Jürgen Gesell den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Dong
und Gesell, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Dreher / Itagaki zeigten
Vogel / Hein ihren Gegnern die Grenzen auf. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Hein / Gesell und Schäfer / Mesich beendet, das Hein / Gesell letztendlich gewannen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Hein / Gesell mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Florschütz / Ort wurden Hufgard / Dong indessen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Nur einen Satz verlor wiederum Christian Vogel bei seinem Sieg gegen
Jakob Schäfer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Michael Hein beim letztendlich klaren 0:3 gegen Maximilian Dreher. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Jan Hufgard in seinem Einzel gegen Michael Florschütz etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine Wendung des
Spiels! Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Hein seinen Gegner Oleksii Mesich beim eher
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Einen umkämpften Sieg feierte Luyan Dong beim 11:4, 7:11, 11:7, 7:11, 11:7 gegen
Kazuto Itagaki, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Sieg von Jürgen Gesell gegen Josef Ort konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Vogel bei der unterm Strich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Maximilian Dreher. Michael Hein hatte im Spiel gegen Jakob Schäfer am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Jan Hufgard bekam
nachfolgend seinen Gegner Oleksii Mesich dagegen beim deutlichen 9:11, 7:11, 5:11 nicht richtig in
den Griff. Mittlerweile stand es damit 7:5. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für
Andreas Hein beim 2:3 gegen Michael Florschütz. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Luyan Dong und Josef Ort, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 13:11, 9:11, 11:9, 11:2 durchsetzen
konnte. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Jürgen Gesell letztlich parat, um sich gegen
Kazuto Itagaki durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der 1. FC Hösbach nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Bad Königshofen III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
von 6:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
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die beiden Teams nun gegen den TV Etwashausen II (1. FC Hösbach) bzw. gegen den 1. FC
Hösbach II (TSV Bad Königshofen III).

 Statistik:
 1. FC Hösbach

Doppel: Vogel / Hein 1:0, Hein / Gesell 1:0, Hufgard / Dong 0:1 
Einzel: C. Vogel 1:1, M. Hein 1:1, J. Hufgard 0:2, A. Hein 1:1, L. Dong 2:0, J. Gesell 2:0 

 TSV Bad Königshofen III
Doppel: Schäfer / Mesich 0:1, Dreher / Itagaki 0:1, Florschütz / Ort 1:0 
Einzel: M. Dreher 2:0, J. Schäfer 0:2, O. Mesich 1:1, M. Florschütz 2:0, J. Ort 0:2, K. Itagaki 0:2


